
                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Bautechnik 
 

„Zimmermannsmäßige Kantholzverbindungen“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten Einblicke in die Berufszweige Zimmerer/Zim-
merin und Dachdecker/in. Dabei arbeiten sie nach einer grundlegenden Einweisung 
mit verschiedenen berufstypischen Werkzeugen aus dem Arbeitsbereich der Holz-
bearbeitung (Zimmerer bzw. Dachdecker) und beachten den Arbeits- und Umwelt-
schutz. Sie erarbeiten mit Unterstützung des Lehrers zunächst detaillierte Arbeits-
pläne und erstellen im Anschluss berufstypische Bauelemente aus massivem Mate-
rial mit unterschiedlichen Kantholzverbindungen wie z.B. Kreuz- und Eckblatt her.  
 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umgang mit berufstypischen Materialien unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 Konstruktive Mitarbeit im Team 

 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. Des Weiteren sollten ein Glie-
dermaßstab (Zollstock) und ein Bleistift mitgebracht werden. 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Bautechnik 
 

„Herstellen eines Betonkörpers“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler beschäftigen sich mit den Tätigkeiten des Betonbau-
ers bzw. der Betonbauerin. Nach entsprechenden Arbeitsablaufplanungen erstellen 
die Teilnehmer/innen eine Holzschalung aus Schalbrettern. Dabei arbeiten sie nach 
grundlegenden Einweisungen unter Aspekten des Arbeits- und Umweltschutzes mit 
verschiedenen Werkzeugen aus dem Tätigkeitsbereich des Betonbauers. Die Schü-
ler/innen erstellen mit Unterstützung des Lehrers eine Betonstahlbewährung und 
fertigen einen Betonkörper an. 
 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umgang mit berufstypischen Materialien unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 Konstruktive Mitarbeit im Team 

 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. Des Weiteren sollten ein Glie-
dermaßstab (Zollstock) und ein Bleistift mitgebracht werden. 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Elektrotechnik 
 

„Herstellen eines elektronischen Geräts“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler lernen Tätigkeiten aus dem Berufszweig Elektroni-
ker/in (vormalige Berufsbezeichnung Elektroinstallateur) kennen. In diesem Rah-
men planen sie ihre Arbeitsschritte unter Aspekte des Arbeits- und Umweltschutzes 
und fertigen ein elektronisches Gerät mit Hilfe einer vorgefertigten Anleitung bzw. 
eines Schaltplanes an. Hierbei werden sie nach einer Einweisung in die Unfallverhü-
tungsvorschriften an handgeführten Werkzeugen (z. B. Lötkolben) in grundlegen-
den Tätigkeiten des Elektrohandwerks unterwiesen.  
 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umgang mit verschiedenen Materialien unter Beachtung des Arbeits- und Umweltschut-

zes 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 Umsetzen eines Schaltplanes auf eine Rasterplatine 

 Selbstständiges Erstellen eines Arbeitsplanes 

 Grundlegende Fertigkeiten des Elektrohandwerks 

 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen.  



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Ernährung 
 

„Herstellen küchenfertiger Erzeugnisse/Gerichte“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler erlernen grundlegende Fertigkeiten und Kenntnisse 
aus den Berufszweigen Fleischer/in, Fleischereifachverkäufer/in, Bäcker/in, Bäcke-
reifachverkäufer/in und stellen verschiedene küchenfertige Gerichte her. Dabei ar-
beiten sie nach einer grundlegenden Einweisung mit verschiedenen Geräten und 
Maschinen wie Fleischwolf, Aufschnittmaschine, Füllmaschine und Kutter. Zudem 
werden sie mit den Hygienevorschriften sowie mit Aspekten des Arbeits- und Um-
weltschutzes vertraut gemacht. Sie erlernen den Umgang mit berufstypischen 
Werkzeugen sowie Verwendungsmöglichkeiten unterschiedlicher Zutaten und Le-
bensmittel. 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen und Maschinen unter Beachtung des Arbeits- 

und Umweltschutzes 

 Planen und Herstellen von Gerichten 

 Bearbeiten einzelner Fleischteile 

 Füllen von Wurstsorten 

 Umrechnen und Anwenden verschiedener Rezepturen 

 Wählen des richtigen Garverfahrens 

 Beurteilung von Erzeugnissen 

 
Weitere Hinweise:  
Hergestellt werden: Schnitzelspezialitäten, Bratwürste, Fleischspieße, Rouladen, Pizza, Hackflei-
scherzeugnisse, Cordon Bleu, Gyros etc. 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Fahrzeugtechnik 
 

„Grundlagen der fahrzeugtechnischen Instandhaltung“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten Einblicke in die Berufszweige Kraftfahrzeug-
mechatroniker/in, Land- & Baumaschinenmechatroniker/in und Zweiradmechatro-
niker/in. Dabei lernen sie Teilsysteme eines Fahrzeuges wie Motor, Kraftübertra-
gung, Fahrwerk, Karosserie, elektrische bzw. elektronische Einrichtungen kennen. 
Im Rahmen des Moduls werden Wartungs- und Servicearbeiten zur Funktions- und 
Werterhaltung an Fahrzeugen und berufstypischen Systemen nach Herstellervorga-
ben geplant und durchgeführt. Des Weiteren erarbeiten die Schülerinnen und Schü-
ler den Umgang mit technischen Unterlagen sowie berufstypischen Werkzeugen 
und berücksichtigen Aspekte des Arbeits- und Umweltschutzes. 
 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Erarbeiten und Bestimmen der einzelnen Teilsysteme und deren Bauteile 

 Erstellen von Arbeitsplänen zur systematischen Wartung und Instandhaltung 

 Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 

 Grundkenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der Kraftfahrzeugelektrik 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen und Prüfmitteln unter Beachtung des Arbeits- 

und Umweltschutzes 

 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen.  
 
 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Farbtechnik und 
Raumgestaltung 

 
„Mit Farben gestalten“ 

 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler lernen Tätigkeiten aus den Berufszweigen Maler/in- 
und Lackierer/in und Fahrzeuglackierer/in kennen. Zu Beginn stehen die Grundla-
gen der Farbenlehre. Unter anderem mischen die Teilnehmer/innen aus den Pri-
märfarben die benötigten Farbtöne für den zwölfteiligen Farbkreis nach Itten. Sie 
erhalten Einblicke in die sieben Farbkontraste und wenden diese an. Außerdem 
werden einfache Vergrößerungstechniken, z.B. das Rasternetzverfahren, erlernt 
und auf unterschiedlichen Untergründen umgesetzt. 
 
  
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Erstellen von Arbeitsablaufplänen und Materiallisten 

 Be- und Verarbeiten von verschiedenen berufstypischen Materialien 

 Umsetzen von technologischen Informationen 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen unter Beachtung des Arbeits- und Umwelt-

schutzes 

 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. Es sind folgende Arbeitsmateri-
alien mitzubringen: Bleistift, Radiergummi, Lineal, Buntstifte, Anspitzer. 
 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Holztechnik 
 

„Bearbeiten von Holzwerkstoffen und Massivholz“ 
 

 
 

 

In Anlehnung an die Berufszweige Tischler/in und Holzmechaniker/in lernen die 
Schülerinnen und Schüler grundlegende Fertigkeiten und Kenntnisse im Bereich der 
Holzverarbeitung kennen. Unter Berücksichtigung des Arbeits- und Umweltschut-
zes erlernen die Teilnehmer/innen den Umgang mit berufstypischen Werkzeugen 
und Maschinen. Neben dem Planen und Strukturieren von Arbeitsabläufen erhalten 
die Schülerinnen und Schüler ebenfalls Einblicke in die Materialvielfalt des Holzbe-
reiches.  
 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Erstellen von Arbeitsablaufplänen und Materiallisten 

 Kennenlernen und Bearbeiten von verschiedenen Materialien 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen und Maschinen unter Beachtung des Arbeits- 

und Umweltschutzes 

 
 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. Des Weiteren sind Schreibzeug 
und ein Gliedermaßstab (Zollstock) mitzubringen. 
 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Körperpflege 
 

„Gestaltungsmöglichkeiten von Frisuren und Grundlagen der 
pflegenden Kosmetik“ 

 
 

 
 

Die Teilnehmer/innen erlernen grundlegende Tätigkeiten aus dem „Friseurkosme-
tischen Berufszweig“. Sie führen unterschiedliche Gestaltungsmöglichkeiten von 
Frisuren an einem Medium durch, z.B. mit Volumenwicklern und Flechtelementen. 
Weiterer Bestandteil des Moduls ist die Maniküre mit kreativen Gestaltungsele-
menten. Darunter befindet sich eine Handmassage unter Berücksichtigung ver-
schiedener Massagegriffe und deren Wirkung. Außerdem führen die Schülerinnen 
und Schüler eine Reinigungsmassage mit anschließendem Auftragen einer Pa-
ckung/Maske durch. Sie planen die notwendigen Arbeitsschritte und setzen diese 
am Medium/Modell um. 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Einhaltung von Gesundheitsmaßnahmen und Hygieneregeln 

 Umgang mit berufstypischen Werkzeugen und Arbeitsmitteln unter Beachtung des Ar-

beits- und Umweltschutzes 

 Konstruktive Mitarbeit (Kritikfähigkeit) 

 Leistungsbereitschaft und respektvoller Umgang im Team 

 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Für die Teilnahme sind flaches Schuhwerk und gekürzte Naturnägel (keine modellierten Nägel) 
erforderlich. 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Maschinenbau 
 

„Herstellen von Bauteilen mit Werkzeugmaschinen“ 
 

 
 

 

In Anlehnung an die Berufszweige Feinwerkmechaniker/in, Industriemechaniker/in 
und Werkzeugmechaniker/in erlernen die Schülerinnen und Schüler zunächst be-
rufstypische Grundlagen mit handgeführten Werkzeugen. Im Laufe des Moduls er-
halten die Teilnehmer/innen Einblicke in komplexere Fertigungstechniken mit 
Werkzeugmaschinen. Anhand von erarbeiteten Arbeitsplänen werden unterschied-
liche berufstypische Bauelemente gefertigt. Einführungen in die moderne Ferti-
gungstechnik mit computergesteuerten Werkzeugmaschinen sowie in die Steue-
rungstechnik runden das Modul ab.  
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung 

 Einrichten und Bedienen von Werkzeugmaschinen 

 Umgang mit unterschiedlichen Werkzeugen und Materialien unter Beachtung des Ar-

beits- und Umweltschutzes 

 Aufbau und Ansteuerung von pneumatischen Komponenten aus der Steuerungstechnik 

 Grundlagen der automatisierten Fertigung (CNC-Drehen und –Fräsen) 

 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. 
 
 



                                      
 
 
 
 

Berufsorientierung Fachrichtung Metallbautechnik 
 

„Fügen und Umformen von Bauteilen aus Metall“ 
 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten Einblicke in die Berufszweige Metallbauer/in 
und Anlagenmechaniker/in. Dabei erlernen sie den sicheren Umgang mit unter-
schiedlichen berufstypischen Werkzeugen unter Berücksichtigung des Arbeits- und 
Umweltschutzes. Des Weiteren lernen die Schülerinnen und Schüler unterschiedli-
che Werkstoffe und Materialien sowie deren Bezeichnungen kennen. Anhand von 
erarbeiteten Arbeitsplänen werden unterschiedliche berufstypische Bauelemente 
gefertigt. 
 
 
 
 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung 

 Erstellen von Arbeitsplänen zur systematischen Durchführung von Arbeitsprozessen 

 Umgang mit unterschiedlichen Werkzeugen und Materialien unter Beachtung des Ar-

beits- und Umweltschutzes 

 Einrichten und Bedienen einer Werkzeugmaschine 

 Fügen durch Schweißen von berufstypischen Materialien  

 Umformen durch Biegen und Kanten von berufstypischen Materialien 

 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. Da der Modulinhalt auch das 
Thema Schweißen beinhaltet, sollte das Tragen von Kleidung aus Polyester (Trainingsanzüge, etc.) 
vermieden werden. 
 





                                      
 

Berufsorientierung Fachrichtung Mechatronik 
 

 
Mechatroniker/innen bauen mechanische, pneumatische und elektronische Komponen-
ten, montieren sie zu komplexen Systemen, installieren Steuerungssoftware und halten 
die Systeme instand.  
In Anlehnung an den Ausbildungszweig Mechatroniker erlernen die Schülerinnen und 
Schüler berufstypische Grundlagen. 
In diesem Modul erhalten die Teilnehmer Einblicke in die moderne Fertigungstechnik mit 
Werkzeugmaschinen, der komplexen Elektro-Steuerungstechnik sowie der Informations-
technik.  

 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach einer erfolgreichen Teilnahme ein Zertifikat, auf 
dem folgende Kompetenzen ausgewiesen werden: 
 

 Umsetzen von Informationen einer technischen Zeichnung  

 Bedienen von Werkzeugmaschinen  

 Umgang mit unterschiedlichen Werkzeugen und Materialien unter Beachtung des Ar-

beits- und Umweltschutzes  

 Simulation, Ansteuerung und Aufbau von elektrischen, pneumatischen sowie elekt-

ropneumatischer Komponenten 

aus der Steuerungstechnik (LOGO/ SPS/ Robotik) 

 Umgang mit Simulations-, CAD- sowie  

Programmiersoftware  

 Grundlagen der automatisierten Fertigung 

(CNC-Drehen) 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Weitere Hinweise: 
Evtl. vorhandene Arbeitskleidung sollte mitgebracht werden, da sich die Kleidungsstücke bei mög-
lichen Verschmutzungen nicht mehr ausreichend reinigen lassen. 
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